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Durch die Teilnahme am Projekt „Familienfreundliche Gemeinde“ hat sich die Familienfreundlichkeit in 
Radfeld stark verbessert. Die Einbindung verschiedenster Personen aus allen möglichen Alters-, Berufs-, 
Vereins- bzw. Bevölkerungsgruppen hat dazu geführt, dass der Blickwinkel erweitert werden konnte, und 
die Bedürfnisse der Familien besser erkennbar sind. In der Folge wurde eine Reihe von Aktivitäten 
gestartet, die letztlich den Familien in Radfeld zu Gute kommen. Durch dieses dynamische System wurde 
ein Prozess in Gang gesetzt, der auch die Entscheidungen im Gemeinderat positiv beeinflusst.  
 

Hier ein Überblick über die wichtigsten bisher umgesetzten Maßnahmen: 
 

Monatliche Eltern-Kind-Beratung im Seniorentreff 
Jugend-Erste-Hilfe-Kurs (Führerscheinkurs) mit Zuschuss der 
Gemeinde 

Willkommensgeschenk zur Geburt Jugendworkshop 

Gratismüllsäcke zur Windelentsorgung Lehrlingsförderung 

Elternförderung für ganzjährige und ganztägige 
Kleinkinderbetreuung durch die Gemeinde 

Radfeld Card 

Tagesmütter im Ort 
Hauskrankenpflege/Essen auf Rädern/Heimhilfe durch den 
Sozialsprengel Brixlegg und Umgebung 

Zuschuss der Gemeinde zum jährlichen Erste-Hilfe-
Kurs für Säuglings- und Kindernotfälle  

Kostenlose Lieferung und Aufstellen von Heil- und Pflegebehelfen 
des Sozialsprengels durch Bauhofmitarbeiter 

Sommerbetreuung für 3-14 Jährige im Rahmen 
des Sommerkindergartens und des Radfelder 
Ferienexpresses (Spiel-mit-mir-Wochen) 

Beteiligung am Projekt „Tagesbetreuung“ des Sozialsprengels 

Tauschmarkt 2x jährlich Projekt „Betreubares Wohnen“ in Radfeld 

Radfelder Dorfmarkt 2x jährlich Seniorentreff im Gemeindezentrum 

Schwimm- und Schikurse in allen Kindergärten mit 
Kostenbeteiligung der Gemeinde 

10%iger Pflegezuschuss der Gemeinde (ab Stufe 3) 

Waldpädagogik für Schule und Kindergärten Betten im Sozialzentrum Münster 

Errichtung von Kleinkindschaukeln auf allen 
Spielplätzen 

Geschenkskörbe und Gratulation durch die Gemeinde bei runden 
Geburtstagen (ab 70 Jahren) 

Jährliche Märchenaufführung im Advent – Eintritt 
frei 

Gemeinsames Palmbinden, jährliche Familienwanderungen und 
Familiengrillen sind generationsübergreifende Projekte 

Schulische Tagesbetreuung an der Volksschule 
Radfeld 

Radwegenetz 

Lesepatenschaften Faschingsumzug alle 3 Jahre 

Gemeindeförderung für Saisonkarten Schilifte und 
Schwimmbäder (6-16 Jahren) 

Barrierefreies Dorfzentrum 

Subvention aller Radfelder Vereine Ärztliche Versorgung in der Gemeinde 

Fahrt zum Operettensommer inkl. vergünstigter 
Eintrittskarten  

 

4 - t e i l i g e r  

Wo r k s h o p  

R A D F E L D 
10 Jahre Familienfreundliche & 

seit 2014 auch Kinderfreundliche Gemeinde 
Seniorenfreundliche Gemeinde 2014 

Was ist für 2018 geplant? 
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häufigkeit festlegen. Das 
Magazin sollte wenigstens 
vierteljährlich erscheinen, damit 
es sich als Informationsquelle 
einprägt. Ihr Publikum wird sein 
Erscheinen mit Freude erwarten. 

zusammenstellen oder eine 
Adressenliste von einem 
spezialisierten Anbieter kaufen. 

Im Publisher-Katalog finden Sie 
viele Publikationen, die zum Stil 
Ihres Magazins passen. 

Bestimmen Sie dann, wie viel 
Zeit und Geld Sie in Ihr Magazin 
investieren können. So können 
Sie Umfang und Erscheinungs 

Dieser Absatz kann 50 - 100 
Wörter aufnehmen. 

Die Überschrift ist ein wichtiger 
Bestandteil des Magazins und 
sollte gut überlegt sein. 

Sie soll den Inhalt in wenigen 
Worten treffend beschreiben und 
die Leser auf den Artikel 
neugierig machen. Entwerfen Sie  

die Überschrift, bevor Sie den 
Artikel schreiben. Dies hilft 
Ihnen, das Thema im Auge zu 
behalten. 

Einige Beispiele für Überschriften 
sind: Produkt mit Branchenpreis 
ausgezeichnet, Neues Produkt 
spart Zeit und Geld, Nachfrage 
übertrifft Erwartun 

gen und Jetzt ganz in Ihrer Nähe. 

Beschreibende Grafik- oder 

Bildunterschrift. 

Einladung zum  
 

W O R K S H O P  II 
 

im Rahmen der Projekte 
 

„Audit Familienfreundliche Gemeinde“ und 
„UNICEF Ö sterreich: Kinderfreundliche Gemeinde“ 
 

 
Wann: 

 

Freitag 
 

08.06.2018 
 

19.00 – 21.30 Uhr 

 

Wo: 

 

Gemeindezentrum 

Radfeld 
 
Moderation: 

Mag. (FH) Martina Rizzo 
 
 
Anmeldung bis 
01.06.2018 bei der 
Gemeinde Radfeld 
 

Projektmitarbeiterin:  
Maria Drexler-Kreidl 
 

Tel: 05337 / 63950-27 
E-Mail: 
bauamt2@radfeld.tirol.gv.at 

 

Die neu gebildete Projektgruppe hat sich bereits im März 2018 mit den 
bestehenden Angeboten in unserer Gemeinde auseinandergesetzt.  
Mittels Fragebögen ist die gesamte Bevölkerung von Radfeld dazu 
eingeladen, ihre Bewertungen, Wünsche und Ideen einzubringen. 
 
Beim Workshop II suchen wir gemeinsam nach neuen Zielen und 
Veränderungsvarianten. 
An diesem Tag werden unter anderem die Ergebnisse der 
Ideensammlung aus der Volksschule und den Kindergärten präsentiert, 
sowie die Auswertung der eingelangten Fragebögen veröffentlicht. 
 

Sei dabei, denn gemeinsam können wir Radfeld 
als unser Lebensumfeld mitgestalten und verbessern! 
 
Programmablauf: 
 

19.00 Uhr Begrüßung durch Bgm. und Projektleiter Mag. Josef Auer  

und Fr. Mag. (FH) Martina Rizzo (Prozessbegleiterin) 

19.15 Uhr  Gruppenarbeit / Workshop 

21.30 Uhr  Präsentation der Ergebnisse 
 

 

Aus organisatorischen Gründen ersuchen wir um Anmeldung bis 
spätestens 01.06.2018 bei der Gemeinde Radfeld unter  

Tel: 05337 / 63950 oder per Mail an bauamt2@radfeld.tirol.gv.at. 
 
 
 
 
 
 
 

 
Auf zahlreiche Teilnehmer freut sich 

 
Projektleiter 

Bgm. Mag. Josef Auer 
 

 
 

 

Bei der Anmeldung bitten wir um Bekanntgabe, welche Interessensgruppe 
bzw. Lebensphase dich im Workshop am meisten interessiert: 
 
Schwangerschaft  und  Geburt  In  Ausbildung Stehende/r  

Familie  mit  Säugling  Nachelter liche Phase  

Kleinkind bis  3 Jahre  Senior/innen 

Kindergartenkind  Menschen mit  besonderen Bedürfnissen  

Schüler/in  


